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Faunistik der Käfer von Vorarlberg 
- Aufruf zur Mitarbeit 
Von Clemens M. Brandstetter und Andreas Kapp 

Das Bundesland Vorarlberg (rund 260 km' groß) liegt im westlichsten 
Teil der Republik österreich. Die Tallagen des Rheins und der Il1 sind 
Standorte für Industrie (Textil- und Metall), Gewerbe (Holz) und der 
dazugehörigen Wohnsiedlungen. Die mittleren Lagen werden land- und 
forstwirtschaftlich und durch den Fremdenverkehr (größte Liftdichte) 
intensiv genutzt, während die hohen Lagen nur durch die Forstwirtschaft 
und den Tourismus berührt werden. Talschaften wie Montafon, Bre­ 
genzer Wald, Walsertal oder Arlberg sind sehr bekannt und werden von 
vielen deutschen Urlaubern besucht. 

Die gesamte Käferfauna wurde durch zwei Arbeiten von MüLLER 
1912 bzw. 1926 publiziert, danach folgten nur mehr kleine Arbeiten 
verschiedener Autoren. Aus diesem Grunde haben sich die Autoren 
entschlossen eine neue Bestandsaufnahme der in Vorarlberg vorkommen­ 
den Käfer zu machen. Unterstützt durch EDV wurden zunächst die 
eigenen Aufsamm1ungen der 80er Jahre registriert; nun sollen Fremd­ 
daten gesammelt werden. Daher sind all jene gebeten, die in Vorarlberg 
Coleopteren gesammelt haben, uns die Käferdaten zur Verfügung zu 
stellen. Ziel dieser Datensamm1ung soll eine aktuelle Faunistik sein, die 
in einigen Jahren durch eine umfangreiche Publikation abgeschlossen 
werden kann. 

Um Vorarlberger Exemplare einwandfrei determinieren zu können 
versuchen die Autoren einerseits eine möglichst komplette Determina­ 
tionssamm1ung aufzubauen (Tauschbereitschaft ist sehr willkommen) 
andererseits ergeben sich bei folgenden Familien bzw. Gattungen große 
Probleme bei der Determination: Trechus, Colon, Leioäes, Ptiliidae, 
Carpelimus, Philonthus, Gsbtius, Quedius, Atomaria, Anobiidae, 
Mordellidae, Otiorhynchus, Dorytomus, Donus, Ceutorhynchus. 

Die Autoren freuen sich auf Zuschriften, die Vorarlberg-Daten 
mitteilen, Tauschbereitschaft signalisieren bzw. Bestimmungshilfe für die 
vorher erwähnten Käfer-Gattungen anbieten. Diese können an die unten 
stehenden Adressen erfolgen. Die Autoren hoffen auf rege Beteiligung 
und sagen künftigen Mitarbeitern schon jetzt herzlichen Dank. 
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